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Willkommen in Köln!

Mit Eurer Ankunft in Köln erweckt Ihr die VIII. Gay 

Games Cologne 2010 zum Leben. Nach sieben Jahren 

der Vorbereitung freuen wir uns, Euch in Köln sehr 

herzlich begrüßen zu können.

Für uns ist es eine große Ehre, von der „Federation 

of Gay Games“ den Zuschlag für die Ausrichtung der 

Spiele 2010 erhalten zu haben.    

Mit insgesamt 35 Sportarten und 5 Kulturveranstal-

tungen erlebt Ihr eine der größten Breitensportveran-

staltungen der Welt.

Wir wünschen Euch spannende Wettkämpfe und viele 

interessante Begegnungen mit Menschen aus den 

unterschiedlichsten Ländern dieser Erde.

Diese kleine Broschüre enthält die wichtigsten und 

notwendigsten Informationen rund um Eure Sportart. 

Euer Arbeitskreis Sport

Welcome to Cologne!

With your arrival in Cologne, the 8th Gay Games 

Cologne 2010 has come to life. After seven years of 

preparations, we are delighted to be able to give you a 

warm welcome here in Cologne.

It has been a great honor for us to have been chosen 

as the location for the Gay Games 2010 by the Fed-

eration of Gay Games.    

With a total of 35 sports disciplines and 5 cultural 

events, you will be taking part in one of the biggest 

mass sports events world-wide.

We hope you will enjoy many exciting competitions 

and have interesting encounters with people from all 

over the world.

This brochure contains everything you need to know 

about your sport.

With best regards from 

The Sports Workgroup
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Climbing hall “KletterFABRIK” Köln, 
Lichtstraße 25, 
50825 Köln-Ehrenfeld 
(4,3 km from Neumarkt) 
www.kletterfabrik-koeln.de

Blaeser Jaeger GbR, 
Lichtstraße 25, 
50825 Köln, 
0221 502 99 91

Take tram 3 or 4 and exit at Venloer Straße/Gürtel (10 min 
from Neumarkt, 5 min. walk to the hall)
Take tram 13 and exit at Weinsbergstr. 
(5 min. walk to the hall)
S-Bahn 12 until station Köln-Ehrenfeld (5 min. walk)

Kletterhalle „KletterFABRIK“ Köln, 
Lichtstraße 25, 
50825 Köln-Ehrenfeld 
(4,3 km vom Neumarkt) 
www.kletterfabrik-koeln.de

Blaeser Jaeger GbR, 
Lichtstraße 25, 
50825 Köln, 
0221 502 99 91

Linie 3 und 4, Straßenbahnhaltestelle Venloer Straße/Gürtel 
(10 min vom Neumarkt, 5 Min. Fußweg zur Halle)
Linie 13, Straßenbahnhaltestelle Weinsbergstr. (5 Min. 
Fußweg zur Halle)
S-Bahn 12 bis Bahnhof Köln-Ehrenfeld (5 min. Fußweg)

Venue
Turnierort

Directions
Anreise
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Datum
Dienstag, 3. August 2010: Qualifikation Klettern
Mittwoch, 4. August 2010: Halbfinale, Offene Qualfikation 
Bouldern
Donnerstag, 5. August 2010: Finale Klettern, Finale 
Bouldern
Zeitplan
3. August 2010
09:00 - 18:00 Uhr Qualifikation Klettern

4. August 2010
09:00 - 13:00 Uhr Offene Qualifikation Bouldern
13:00 - 18:00 Uhr Halbfinale Klettern

5. August 2010
Finale Klettern
Finale Bouldern

Timetable
Zeitplan
Dates
Tuesday, August 3, 2010: qualification climbing
Wednesday, August 4, 2010: semi final climbing, open 
qualification bouldering
Thursday, August 5, 2010: final climbing, final bouldering

Times 
August 3, 2010
09:00 a.m. – 06:00 p.m. qualification climbing

August 4, 2010
09:00 a.m. – 01:00 p.m. open qualification bouldering
01:00 p.m. – 06:00 p.m. semi-final climbing

August 5, 2010
final climbing:
final bouldering:

Rules
Regeln
The competitions will follow the rules of the International 
Mountaineering and Climbing Federation (UIAA),  HYPERLINK 
“http://www.theuiaa.org” www.theuiaa.org, as well as the 
International Federation of Sport Climbing (IFSC),  HYPERLINK 
“http://www.ifsc-climbing.org” www.ifsc-climbing.org.
Special rules climbing
In the qualification and the semi-final all levels (A-C) will 
climb in toprope. All final routes wll be climbed on-sight 
and only in level A in lead climb. Levels B and C will climb 
toprope.
Special rules bouldering
In the open round, the concluded boulder problems will 
be written down on a scoresheet. Rating will take place in 
accordance to zone-grip and flash or top.

Die Wettbewerbe werden in Anlehnung an die Regeln 
der International Mountaineering and Climbing Federa-
tion (UIAA), www.theuiaa.org, sowie der International 
Federation of Sport Climbing (IFSC), www.ifsc-climbing.org 
durchgeführt.
Sonderregeln Klettern
In der Qualifikation und im Halbfinale wird in allen Leveln 
(A – C) im Toprope geklettert. Alle Finalrouten werden on 
sight und nur vom A-Level im Vorstieg durchgeführt. Level B 
+ C klettern Toprope.
Sonderregeln Bouldern
In der offenen Runde werden die absolvierten Boulderprob-
leme auf einem Laufzettel festgehalten. Gewertet wird nach 
Zonen-Griff, Top bzw. Flash.

Competition Structure
Wettkampfstruktur

Wettkampfbeschreibung Klettern 
Dieser Kletter- und Boulderwettkampf bietet Euch die 
Möglichkeit Kletterinnen und Kletterer aus aller Welt 
kennen zu lernen. Mehr als die Wettkampfleistung steht 
das gemeinsame Kletterevent im Vordergrund. Rund um 
den Wettkampf bieten sich zahlreiche Möglichkeiten für 
den Austausch mit neuen Freunden. Zu Gunsten dieses 
Gedankens haben wir einige international übliche Regeln 
entschärft, so dass es allen Kletterbegeisterten möglich ist, 
am Wettkampf teilzunehmen. 

Teilnahmevoraussetzungen
• Sportklettererfahrung
• Kenntnis der persönlichen Leistungsstärke nach interna-

tionalem Standard 
• (UIAA, FRA, USA, GB,AUS)
• Vorstiegserfahrung (zwingend nur für Level A) 

Leistungsklassen

Level A Profis

Level B Fortgeschrittene

Level C Einsteiger

Für Frauen wie Männer gibt es die Wahl zwischen drei 
unterschiedlichen Leistungsklassen A, B und C. Nach 
Beendigung der Registrierung und nach Auswertung der 
von Euch angegebenen Schwierigkeitsgrade, haben wir eine 
individuelle Zuordnung der Leistungsklassen vorgenom-
men. Da in erster Linie der Spaß im Vordergrund stehen 
sollte möchten wir damit erreichen, dass niemand in einem 
für Ihn grenzwertigen Level klettern muß. 

Ablauf der Wettkampftage
Im Laufe der Qualifikation werdet ihr 6-8 Roten klettern. 
Qualifiziert ihr Euch für das Halbfinale oder später für das 
Finale werdet ihr weitere Routen klettern. Bis zum Finale 

Competition Descreption Climbing 
This climbing and bouldering competition will offer you 
the possibility to meet climbers from all over the world. The 
focus lies more on the shared climbing event than on the 
mere competition performance. Around the competition 
there will be many opportunities for the exchange with new 
friends. In favour of this thought, we have taken the edge 
off of the international customary rules in order for every 
climbing fan to be able to take part in the competition. 

Eligibility
 Experience in sport climbing
 Knowledge of the personal strength according to interna-
tional standard 
 (UIAA, FRA, USA, GB, AUS)
 Experience in lead climb (just for level A) 

performance class

Level A Professionals

Level B Advanced

Level C Beginners

For women as well as for men there ist he choice between 
three different categories, A, B or C. After finishing the 
registration and evaluating the level of difficulty you have 
named, we will have carried out an individual assign-
ment to the different categories. Since the fun should be 
the focus, we want no one having to climb in a marginal 
category. 

Competition Mode
During the qualification you will climb 6-8 routes. If you 
qualify for the semi-final and later the final you will climb 
additional routes. Until the final the routes will be climbed 
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werden die Routen im Toprope geklettert und ihr könnt ggf. 
andere beim Klettern beobachten. Probeklettern ist nicht er-
laubt. Das Finale findet On sight statt. Der A-Level wird das 
Finale im Vorstieg bestreiten, B und C-Level klettern Toprope.
Wertung
Männer und Frauen klettern gemeinsam, werden jedoch 
getrennt gewertet. Für die Wertung entscheidend ist die 
gekletterte Schwierigkeit und die erreichte Höhe. Eine Zeit-
wertung findet nur in äußersten Grenzfällen statt. In jedem 
Level werden Medaillen vergeben.

Wettkampfbeschreibung Bouldern
Der Boulderwettkampf wird sich über zwei Tage verteilen. 
Am ersten Tag werden in einer offenen Qualifikationsrunde 
von allen Teilnehmer/innen ca. 15 - 20 Probleme in un-
terschiedlichen Schwierigkeitsgraden zu lösen sein. Männer 
und Frauen bouldern gemeinsam. 

Wertung
Jede/r Teilnehmer/in erhält eine Laufkarte, in der die Anzahl 
der geschafften Probleme und die Anzahl der Versuche 
festgehalten werden. Die Anzahl der Versuche ist jedoch 
nur bei einem Gleichstand relevant! Gewertet wird nach 
Flash, Top und markiertem Zonengriff. Zum erfolgreichen 
Abschluss muss der Top-Griff immer mit beiden Händen 
gehalten werden! 

Finale Bouldern
Das Finale besteht aus 4 Problemen (Isolation). Alle 
Teilnehmer/innen können sich bei einer ca. 8 minütigen 
gemeinsamen Ansicht vorab ein Bild von den Boulder-
Problemen machen. 
Für jedes Boulderproblem stehen den Teilnehmer/innen 
jeweils 6 Minuten zur Verfügung. Die Wertung erfolgt nach 
Männern und Frauen getrennt. 

TeilnehmerInnen
Die Teilnahme ist an beiden Wettbewerben möglich. Fun-
dierte praktische Kenntnisse im Bereich der Sicherungstech-
nik müssen vorhanden sein (Topropesicherung).

in toprope and you can, should the occasion arise, watch 
others climb. Test climbing is not allowed. The final will 
take place on-sight. Level A will climb the final in lead 
climb, level B and C will climb toprope.
Rating
Men and women will climb together, but will be rated 
separately. Decisive for the rating is the difficulty and the 
reached height. A time rating will only take place in extreme 
borderline cases. Medals will be given out in every level.

Competition Description Bouldering
The bouldering competition will take place on two days. On 
the first day every participant will have to solve about 15-
20 problems in various difficulties in an open qualification 
round. Men and women boulder together. 

Rating
Every participant receives a scoresheet on which the number 
of problems solved and the number of attempts will be 
written down. The number of attempts will only be relevant 
if there is a level score. The rating takes into account flash, 
top and marked zone grip. For a successful conclusion, the 
top-grip always has to be held in both hands! 

Final Bouldering
The final consists of four problems (isolation). All par-
ticipants can have a look at the problems during a joint 
inspection of eight minutes. 
The participants have six minutes for each problem. The 
rating takes place separately for men and women. 

Participants
The participation in both competitions is possible. Funda-
mental practical knowledge in safety technology must be 
existing (topropesecuring).

Begriffe

Afterwork
Wettkampfform, bei der die Kletterer die 
Route vor dem Wettkampf einüben dürfen.

Rotpunkt

Rotpunkt bedeutet: die sturzfreie Begehung 
einer bekannten Route im Vorstieg. Vorherige 
Versuche sind erlaubt.

On-sight

On-Sight bedeutet: Die sturzfreie Begehung 
einer unbekannten Route im Vorstieg, ohne 
vorher jemanden beim Durchstieg beobach-
tet zu haben bzw. die Route selbst probiert 
zu haben.

Toprope
Klettern einer Route mit Seilsicherung von 
oben.

Vorstieg

Das Klettern einer Route mit Seilsicherung 
von unten. Im Verlauf der Route hängt der 
Kletterer selbst Zwischensicherungen ein.

Isolation

Bereich in dem sich die Kletterer und Boulde-
rer aufwärmen können und von wo aus sie 
die Wettkampfwand nicht sehen können.

Bouldern

Klettern ohne Seil in Absprunghöhe, welches 
normalerweise in bis zu ca. 4 Meter Höhe 
über Weichbodenmatten ausgeübt wird. Ein 
Boulderproblem besteht aus 5-15 Griffen. 
Bei dieser Art des Kletterns spielt die Kraft 
und Kreativität eine große Rolle.

Flash 

(Bouldern)

Von einem Flash wird gesprochen, wenn ein 
Boulder im ersten Versuch geschafft wird, 
egal ob schon vorher andere Kletterer dabei 
beobachtet  wurden.

Top (Boul-

dern)

Das Boulderproblem  wird in mehr als einem 
Versuch durchstiegen

Glossary

Afterwork

Competiton form where the climbers are 
allowed to practise the route before the 
competition begins.

Rotpunkt

Climbing an unknown route in lead climb 
without falling. Previous attempts are 
allowed.

On-sight

Climbing of an unknown route without 
falling without having watched someone 
climbing the same route or having tried the 
route before.

Toprope
Climbing of a route with rope security from 
above.

Lead climb   

Climbing of a route with rope security from 
below. The climber places the intermediate 
belays himself.

Isolation
Area where climbers can warm up and from 
where they cannot see the competition wall.

Bouldern

Climbing without a rope in jumping height 
(usually in about 4 metres height above 
mats). A boulder problem consists of 5-15 
grips. Strength and creativity are very 
important.

Flash (Boul-

dern)

The boulder problem will be solved in the 
first attempt. It does not matter if other 
climbers have been watched before on the 
particular route.

Top (Boul-

dern)

More than one attempt is needed to solve 
the boulder problem.
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Turnierleitung/Büro/Bouldering: 
Tanja Wodrich  
Wettkampfleitung Klettern: 
Nicole Pirpamer 
Wettkampfleitung/Büro: 
Franziska Pyko 
Volunteermanagment: 
Beate Mies  
Hallenmanagment: 
Martina Wermeyer  

Verpflegung
• Restaurants und Supermärkte befinden sich in unmittel-

barer Nähe (5 Gehminuten)

Medizin
• Medizinische Betreuung ist vor Ort
• Wenn die Möglichkeit einer Massage angeboten wird, 

kostet diese 5 Euro

Geheimtipps Ehrenfeld
Wiclef: Lenauplatz/Lenaustr. 1 leckeres  Essen, schönes 
Lokal mit Möglichkeiten draußen zu sitzen
Cafe Franck: Eichendorffstr. 30, 50825 Köln. Witziges Mi-
schung aus urigem Oma-Cafe der 50er und Club Ambiente. 
Leckerer Kuchen und nette Leute
LIZBÄT Geisselstr. 6, Creperie mit 48 verschiedenen Crepes im 
Angebot, Kneipe  und Café

REISSDORF im Moselstübchen: Landmannstr. 3, Traditionelle 
kölsche Küche mit Kölsch und Wein.

Experts
Experten

Services
Service

Tournament Official/Office/Bouldering: 
Tanja Wodrich  
Competition Official Climbing: 
Nicole Pirpamer 
Competition Official/Office: 
Franziska Pyko 
Volunteermanagment: 
Beate Mies  
Facilitymanagment: 
Martina Wermeyer  

Catering
• Restaurants and supermarkets are nearby (5 min. walk)

Medical Care
• Medical care on site
• If a massage service was available it will cost 5 euros

Hot Tips Ehrenfeld
Wiclef: Lenauplatz/Lenaustr. 1 delicious food, nice restau-
rant with the possibility to sit outside
Cafe Franck: Eichendorffstr. 30, 50825 Köln. Funny mixture 
of robust grandma-café of the 50’s and club ambience. 
Delicious cake and nice people.
LIZBÄT Geisselstr. 6, Creperie with 48 different crepes, pub 
and café
REISSDORF im Moselstübchen: Landmannstr. 3, traditional 
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Herbrand‘s : Herbrandstr. 21, Brunch, Kneipe, großer 
Biergarten mit netten Menschen.
Neptunbad: Neptunplatz 1. Historische Jugendstilbad mit 
ganz besonderem Ambiente, Sauna, Fitness und Wellness.
Effis, Nußbaumer Straße 86. Nette Kneipe mit Restaurant 
und Biergarten. Leckere spanische Tapas.
Der andere Buchladen, Wahlenstraße 1 in 50823 Köln
Kahnstation im Blücherpark, sehr nette Freiluft-Gastrono-
mie mit schönen Partys unter freiem Himmel am Wochenen-
de, hier trifft sich das Veedel
Schwule Geschichte Centrum, Vogelsanger Straße 61 in 
50823 Köln

Material / Ausrüstung
Hüftgurt, Kletterschuhe, Schraubkarabiner, Achter oder 
Tuber, sowie Magnesia bei Bedarf. 
Seile werden für den Wettkampf gestellt. 
Die gesamte Ausrüstung muss sich in Übereinstimmung mit 
dem UIAA Standard befinden.

Sonstiges
Eine begrenzte Anzahl von Schließfächern ist in der Halle 
vorhanden.
Kletter-Material kann bei Bedarf in der Halle gegen Entgelt 
geliehen werden.

Important Information
Wichtige Infos

Cologne food with Kölsch beer and wine
Herbrand’s : Herbrandstr. 21, brunch, pub, big beer 
garden with nice people.
Neptunbad: Neptunplatz 1. historical art nouveau bath 
with a very spezial ambience, sauna, fitness and wellness.
Effis, Nußbaumer Straße 86. Nice pub with restaurant and 
beer garden. Delicious Spanish Tapas
Der andere Buchladen, Wahlenstraße 1 in 50823 Köln 
(the different bookshop) Kahnstation im Blücherpark, very 
nice open air gastronomy with great open air parties on the 
weekends, here meets the Veedel
Schwule Geschichte Centrum, Vogelsanger Straße 61 in 
50823 Köln (gay history centre)

Material / Equipment
Hip belt, climbing shoes, spring hooks, eights or tubers as 
well as magnesia if needed. 
Ropes will be provided for the competition. 
The complete equipment must be in accordance to the UIAA 
standard.

Other
A limited number of lockers is available in the hall.
Climbing material can be borrowed for a fee in the hall if 
needed.

Notes
Notitzen






